
A: Die schöne Natur 
und Umgebung 
Ober-Klingens

C: Die Kirche
D: Das Café 
Grünewalds

…die fünf schönsten Orte … die fünf unschönsten Orte

Wie geht es besser? Warum unschön?
- Umgehungsstraße !!!
- Lkw-Verbot einhalten & kontrollieren

Warum sind das schöne Orte?
- unverbaute Natur
- bringt die Menschen zusammen
- Restaurant in Fußweite
- schöner alter Baumbestand
- Ausgehmöglichkeiten (sogar Auswahl möglich)
- Café = Aushängeschild
- Tag der offenen Höfe
- schöne Höfe
- Veranstaltungen (z.B. Flohmarkt)
- Hofladen
- alte Bestände mit Liebe & Energie saniert
- Bach

F: Leerstehende 
Gebäude

J: Spielplätze

Station 4: Sehenswertes in Ober-Klingen ?! - Diskussion von Ergebnissen des Fragebogens

Verbesserungsvorschläge
- Liebloser Spielplatz: Wasserspielplatz, Spielgeräte, Spiel- und Kletterbaum, Steine im Bach (naturnahe Gestaltung),Sitzplätze
- Mehr Picknickbänke
- Leerstand beseitigen (ohne Hürden der Behörden)  Eigentümer kontaktieren  z.B. mehr Parkplätze (öffentliche Parkplätze + auszeichnen (markieren))
- Bushaltestelle soll bestehen bleiben + muss sauber sein
- Zu F: Trauerhalle abreißen
- Beleuchtung für Fußweg oder Fußweg an Hauptstraße zur Schmelzmühle

I: Verkehr Wilhelm-
Leuschner-Straße

Wie geht es besser? Warum unschön?
- Ist nicht unschön

Wie geht es besser? Warum unschön?
- Trauerhalle hässlich & baufällig
- Altglascontainer ( gute Erreichbarkeit) weg z.B. zur Feuerwehr, Ecke 

Mühlstraße  nein?
- Was passiert mit dem alten Rathaus?

•Gemeinde am Zug
•Gemeinschaftshaus
•Tauschbörse?
•Kiosk
•Treffpunkt (Räume für Politik, Vereine, …)
•Trauzimmer
•Büros  potenzielle Nutzer kontaktieren (Gemeinde!)

Wie geht es besser? Warum unschön?
- Gemeinschaftliche Nutzung (Mehrgenerationenplatz)
- Sitzgelegenheiten
- Bouleplatz

Quelle: Homepage Schmelzmühle (aufgerufen am 08.01.18) 
http://www.dieschmelzmuehle.de/

H: Flüchtlings-
unterkunft

E: Die Schmelzmühle

G: Sanierungs- und 
pflegebedürftiger 
öffentlicher und 
privater Raum

Wie geht es besser? Warum unschön?
- Mauer am Spielplatz: Sicherheitslücke? Oder Sichtschutz?
- Fußwege verbessern (zugänglich machen z.B. schottern)
- Trauerhalle abreißen oder sanieren!
- Grünflächen (z.B. Bachstraße) nicht als Parkplätze, sondern aufwerten!
- Umweltpaten (Teams: Bach säubern, Bushaltestelle säubern)

• Engagement für den Ort („Rentnerbautrupp“)
• Mehr Miteinander

- Begrünung (verschönern, einladender; z.B. auch mit Teams)
- Bushaltestelle verdreckt: sensibilisieren oder reinigen (Stadt zahlt)

• z.B. bezahlte Umweltpaten (z.B. Jugendliche/ Verursacher)
• Umweltpaten

B: Der Ortskern
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